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München, 11.11.2022

Die Weißenburger Straße wird Fußgängerzone

Antrag

Die Weißenburger Straße wird so bald wie möglich dauerhaft als Fußgängerzone 
ausgewiesen, zunächst im Abschnitt zwischen Pariser Platz und Weißenburger Platz. 
Der Radverkehr soll in Schrittgeschwindigkeit möglich sein. Für die Regelungen des 
Lieferverkehrs und der Zufahrterlaubnisse erarbeitet das Mobilitätsreferat unter 
Beteiligung der örtlichen Gewerbetreibenden und der Anwohnenden adäquate 
Lösungen, die sich an der Altstadt-Fußgängerbereiche-Satzung orientieren können. 
Die Querungen an Pariser und Weißenburger Platz mit Kraftfahrzeugen sollen 
ebenso ermöglicht werden wie – in angemessenen Zeitfenstern – die Zufahrt zu 
Tiefgaragen und Hinterhöfen.

Bis zu den Sommerferien 2023 soll der erste Abschnitt (zwischen Pariser Platz und 
Weißenburger Platz) als Pilotversuch provisorisch als Fußgängerzone ausgewiesen 
werden, bevor bauliche Maßnahmen zur Gestaltung mit qualitativ hochwertiger 
Platzgestaltung umgesetzt werden. Um den Menschen im Stadtbezirk eine echte 
Mitwirkung zu ermöglichen, wird eine Einwohnerversammlung veranstaltet.  

Begründung:

München ist auf dem Weg der Verkehrswende hin zu mehr Fuß- und Radverkehr, 
einer höheren Nutzungsquote öffentlicher Verkehrsmittel, aber auch einer 
verbesserten Aufenthaltsqualität. Gleichzeitig stärken wir den lokalen Handel und die 
lokale Gastronomie, die wiederum daran mitwirken, die Stadt als lebenswert 
erfahrbar zu machen. Eine Fußgängerzone zwischen Weißenburger Platz und 
Pariser Platz setzt die beliebte Fußgänger*innenzone zwischen Rosenheimer Platz 
und Weißenburger Platz fort, erlaubt aber den Radverkehr.

Die Weißenburger Straße ist ein Kleinod in Haidhausen mit einem vielfältigen 
gastronomischen und gewerblichen Angebot, guter Begrünung und Plätzen mit hoher 
Aufenthaltsqualität ohne Konsumzwang. Durch die Ausweisung als Fußgängerzone 
mit Zusatzzeichen 1022-10 „Radfahrer frei“ wird die Weißenburger Straße in Ihrer 



zentralen auch emotionalen Bedeutung für die Bewohner*innen des Stadtbezirks 
unterstützt und aufgewertet.

Der Bezirksausschuss 5 hat sich mit großer Mehrheit für eine Fußgängerzone wie im 
obigen Antrag beschrieben ausgesprochen. Die Stadtratsfraktionen Die Grünen - 
Rosa Liste sowie SPD - Volt tragen dieses örtliche Anliegen ausdrücklich mit und 
fordern die baldige Umsetzung.
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